
 

Bitte Folgeseite beachten! 

—— 

Die nächste Sitzung des 
 
Schulausschusses 
 
findet statt am 
 
Donnerstag, dem 16. Januar 2020, um 17:00 Uhr 
 
im Rathaus, Raum 151. 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende des Ausschusses, Olaf Duge (GRÜNE), bittet die Mitglieder sowie ständigen 
Vertreterinnen und Vertreter, an dieser Sitzung teilzunehmen. 
 

Tagesordnung: 

1.  Drs. 21/13079 
 
 
zusammen  
mit 

Beruf des Grundschullehrers stärken – Besoldung auf A 13 anheben 
(Antrag CDU) 

 Drs. 21/15234 Haushaltsplan-Entwurf 2019/2020, Einzelplan 3.1 Behörde für Schule 
und Berufsbildung Aufgabenbereich 241 Staatliche Schulen 
Produktgruppe 241.01 Unterricht i.d. Vor- und Grundschule, Einzelplan 
9.2 Allgemeine Finanzwirtschaft Aufgabenbereich 283 Zentrale Finanzen 
Produktgruppe 283.01 Zentrale Ansätze I - Beruf des Grundschullehrers 
stärken – Besoldung auf A 13 anheben 
(Antrag CDU) 

2.  Drs. 21/19257 Bürgerschaftliches Ersuchen vom 16. Dezember 2014: „Hamburg 2020: 
Bildungsqualität und Bildungsgerechtigkeit weiter stärken“ – Drs. 
20/13939 
(Unterrichtung durch die Präsidentin der Bürgerschaft) 
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3.  Drs. 21/19308 Digitalisierung in Hamburger Schulen und Stellungnahme des Senats zu 
den Ersuchen der Bürgerschaft vom 13. April 2016 „Für eine Aufhebung 
des Kooperationsverbotes im Grundgesetz“ (Drucksache 21/4049) und 
vom 25. Mai 2016 „Informatische Grundbildung an Hamburgs Schulen“ 
(Drucksache 21/4585) sowie Haushaltsplan 2019/2020 Nachbewilligung 
nach § 35 Landeshaushaltsordnung (LHO) für das Haushaltsjahr 2020 
Einzelplan 3.1 – Behörde für Schule und Berufsbildung 
(Senatsantrag) 
 
– Der Haushaltsausschuss ist federführend und der Schulausschuss ist 
mitberatend. – 

4.   Verschiedenes 
 
 
 

 
Hinweis: Ausschusssitzungen werden auf Nachfrage und Verfügbarkeit von 

Gebärdensprachdolmetscherinnen und -dolmetschern vor Ort übersetzt. Bitte sprechen 
Sie bei Bedarf die in der Einladung zur Sitzung im Kopfbogen benannte 
Gremienbetreuerin dazu im Vorfeld mindestens fünf Tage vor der Sitzung an oder 
wenden Sie sich per Mail an sie. Geben Sie dabei bitte auch an, ob Sie eine Vor-Ort-
Übersetzung für die ganze Sitzung wünschen oder nur zu einzelnen 
Tagesordnungspunkten. 

 


